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  FTZ-MULTI-15-D mit FTZ-MULTI-15-WB-G-42 

 Fertigteilzange FTZ-MULTI-D 
 Die modular aufgebaute Zange – mit noch größerer Eintauchtiefe. 
 Ein einziges Zangenoberteil mit anschraubbaren Greifbacken für unterschiedlichste Aufgaben. Maximale 
Einsatzmöglichkeiten durch großen Greifbereich bei geringen Anschaffungskosten. 

 ■  Das Grundgerät FTZ-MULTI-15-D kann mit den gleichen Backen wie für die FTZ-MULTI-15 ausgestattet 
werden.

 ■ Durch galvanische Verzinkung dauerhafter Oberflächenschutz. 

 Typ  Eintauchtiefe (mm)  Eigengewicht (kg)  Tragfähigkeit/WLL (kg)  Best.- Nr.   

 FTZ- MULTI- 15- D Grundgerät  500  140  1.500  53100393   

   Zubehör: 
 FTZ- MULTI- 15- WB- G- 42: Großer Greifbereich, kurze Gummi-Greifbacken, vorzugsweise geeignet zum Greifen und Versetzen einzelner Elemente.
FTZ- MULTI- 15- WB- G- 120: Großer Greifbereich, lange Gummi-Greifbacken, vorzugsweise geeignet zum Greifen und Transportieren von kompletten 
Steinlagen, zum Beispiel eine Lage Bordsteine.
FTZ- MULTI- 15- WB- SQ: Spezielle selbst nachgreifende Stahlgreifpratzen erlauben das sichere Versetzen von roh behauenen Steinquadern.
 

 Typ  Beschreibung  Abmessungen 
L x B x H (mm) 

 Backenlänge 
(mm) 

 Eintauchtiefe 
(mm) 

 Eigengewicht (kg)  Greifbereich (mm)  Best.- Nr. 
  

 FTZ- MULTI- 15- WB- G- 42  (Paar)    420  540  15,12  0  –  750  43100942   
 FTZ- MULTI- 15- WB- G- 120  (Paar)    1.200  540  46  0  –  750  43100943   
 FTZ- MULTI- 15- WB- SQ  (Paar)      585  33  0  –  700  43100941   
 Höhenverstellbare Auflage 
HVA- FTZ- MULTI- D 

         5,5    43101348   

 SAFETY- INDICATOR FTZ- SI    770  x  180  x  
236 

     15    43101803   

SAFETY- INDICATOR FTZ- SI

SAFETY- INDICATOR FTZ- SI: Zeigt die Greifsicherheit während des gesamten Verlegevorgangs visuell an. 
Sollten z.B. Schmutz oder Nässe zum Abrutschen des Greifgutes führen, wird rechtzeitig durch einen roten Zeiger gewarnt. 
Zum Anbau an alle FTZ-Zangen außer FTZ-I und FTZ-BB geeignet.
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